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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Sünching e.V. : VfB Bach II 
Freitag, 16.02.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den SV Sünching e.V.

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf die
Mannschaft des SV Sünching e.V. am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft
des VfB Bach II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Markus Ludsteck mit dem
sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg war Franz Hüttenkofer, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Sünching e.V. dieses Match
mit 2 und der VfB Bach II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hüttenkofer / Sempert beim 8:11, 11:8,
11:8, 8:11, 11:6 gegen Schmid / Ott zu verrichten. Nicht so gut lief es indessen danach für Ludsteck /
Koder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wanninger / Eckert. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Franz Hüttenkofer seinem Gegner Josef Wanninger beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keine Chancen ließ Markus
Ludsteck derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Roland Schmid. Beim Spielstand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Siegfried Sempert überzeugte
im Match gegen Markus Ott, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste
Johann Koder im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Helmut Eckert hinnehmen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Franz Hüttenkofer hatte im Match gegen
Roland Schmid am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:11
(Hüttenkofer) und 10:6 (Schmid). Markus Ludsteck hatte daraufhin gegen Josef Wanninger, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Siegfried Sempert gegen Helmut Eckert, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Helmut Eckert jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des fünften Satzes, den
Sempert mit 0:11 verlor. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: SV Sünching e.V. 6 Punkte, VfB Bach II 3 Punkte. Johann Koder machte indessen mit
Markus Ott bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Sünching e.V. am 08.03.2024 gegen den SV Zeitlarn II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.02.2024
gegen den SV Zeitlarn einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Sünching e.V.

Doppel: Hüttenkofer / Sempert 1:0, Ludsteck / Koder 0:1 
Einzel: F. Hüttenkofer 2:0, M. Ludsteck 2:0, S. Sempert 1:1, J. Koder 1:1 

 VfB Bach II
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Doppel: Schmid / Ott 0:1, Wanninger / Eckert 1:0 
Einzel: R. Schmid 0:2, J. Wanninger 0:2, H. Eckert 2:0, M. Ott 0:2


